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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSV Untergröningen : TTC Neunstadt II 
Samstag, 15.10.2022, 19:09 Uhr

TSV Untergröningen stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisliga A Gr. 1 auf

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TSV Untergröningen, als Gero
Henninger sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TTC Neunstadt II
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Frank Hammer, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 1. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TSV
Untergröningen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Renn / Tille Hammer / Henninger phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Hammer / Henninger mit 3:1 durch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Brumm / Henninger beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Prochaska / Bühler. Beim 3:0-Sieg
gelang es Horlacher / Schäch die Gastspieler Nass / Uhrle in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Frank Hammer zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Steffen Bühler, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 11:4, 8:11, 11:8, 11:7 ein. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Rainer Brumm und Simon Prochaska, die Rainer Brumm letztendlich mit 3:
2 für sich entscheiden konnte. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Spiel weiterführte. Beim 11:0, 11:7, 11:6 gegen Jürgen Nass fand Petra Henninger von Anfang
an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Völlig überlegen agierte Henninger hierbei im ersten Satz, der
mit 11:0 zu Ende ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Gero Henninger letztlich
parat, um Willi Renn final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
nachfolgend hingegen Wilfried Horlacher beim 11:5, 13:11, 8:11, 9:11, 12:10 gegen Manuel Uhrle,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Manfred Schäch bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Andreas
Tille. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Frank Hammer hatte im Match gegen
Simon Prochaska am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Bällen Differenz endeten. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Rainer Brumm Steffen
Bühler in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Petra Henninger die
Begegnung mit 1:3 gegen Willi Renn abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Jürgen Nass kam Gero
Henninger nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Der 9:4-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Untergröningen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Jagstzell am 22.10.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
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Team des TTC Neunstadt II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 22.10.2022 gegen
den TSV Dewangen erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Untergröningen

Doppel: Hammer / Henninger 1:0, Brumm / Henninger 0:1, Horlacher / Schäch 1:0 
Einzel: F. Hammer 2:0, R. Brumm 2:0, P. Henninger 1:1, G. Henninger 1:1, W. Horlacher 1:0, M.
Schäch 0:1 

 TTC Neunstadt II
Doppel: Prochaska / Bühler 1:0, Renn / Tille 0:1, Nass / Uhrle 0:1 
Einzel: S. Prochaska 0:2, S. Bühler 0:2, W. Renn 2:0, J. Nass 0:2, A. Tille 1:0, M. Uhrle 0:1


